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Tennis-Aktuell

Jetzt geht auch in Offenbach-Bürgel ein dra-
matisches Tennismatch in die Geschichte ein!

Auf der Tennisanlage der TSG Bürgel fand am
14.08.2011 nur ein einziges Heimspiel statt.
Alle sieben Tennisplätze standen an diesem
trüben Sonntagmorgen zur freien Verfügung.
Die beiden gegeneinander antretenden Herren-
40-Teams der TSG Bürgel und der SG
Dietzenbach waren sich daher schnell einig und
begannen alle vier Tennis-Einzel parallel auf
vier Plätzen. Nach ca. 2 Stunden Spielzeit
waren die Paarungen 1 bis 3 bereits gespielt.
Die Herren 40 II der TSG lagen durch Siege von
Hatem Soukni, Stjepan Gorup und Joachim
Petrat bereits mit 6:0 Punkten vorne.
Mit einem Sieg im 4. Einzel durch Georg
Albinger wäre die Partie somit bereits
zugunsten der TSG entschieden. Wäre...
Aber dazu mussten alle Beteiligten noch sehr,
sehr viel Geduld und vor allem Zeit mitbringen!
Aber das Match bleibt für alle unvergesslich!

Bereits der erste Satz zwischen "unserem"
Georg und Ingmar Barthelme von der SG
Dietzenbach dauerte 1,5 Stunden, ehe das 4:6
feststand. Im 2. Satz konnte die Bürgeler Nr. 4
nach erneut 1,5 Stunden im Tiebreak zu 1:1
Sätzen ausgleichen. Da alle anderen
Spielpaarungen bereits beendet waren, und
sich schon jetzt eine an Spannung nicht zu
übertreffende Partie andeutete, versammelten
sich gegen 12h neben allen Team-Kollegen
auch eine ganze Reihe interessierter Zuschauer
am Spielfeldrand von Platz 1.

Was dann passierte war nicht nur
nervenaufreibend, sondern auch extrem lustig.
Beide Tennisspieler behandelten sich nämlich
trotz äußerst knapper Spielstände überaus fair.

Bürgeler "Tenniskrimi" dauerte 4 Std. 5 Min.

Club - Zeitung

Neu - exklusiv für TSG Tennismitglieder

Wir möchten Euch heute ein neues
Vorteilsprogramm, exklusiv nur für...

Neugierig? Dann schaut am besten gleich
mal nach!

Beispiel gefällig? Georg zu Ingmar beim
Breakball und Stand von 4:4 im 3. Satz: "Ich
glaube der Ball war knapp aus, bin mir aber
nicht sicher und gebe ihn lieber mal gut!"
Natürlich ging das Spiel verloren und Georg lag
plötzlich wieder mit 4:5 hinten.

So oder so ähnlich fielen "gefühlte" 10 weitere
Entscheidungen in beide Richtungen. Hinzu
kam ein Wadenkrampf bei Ingmar und eine
kurzzeitige Spielunterbrechung. Aber auch
Ingmar war fair, fairer geht´s nicht mehr:
Ingmar zu Georg beim Matchball: "Dein 2.
Aufschlag war (obwohl für alle Zuschauer klar

hinter der Linie, Anm. der
Red.), wenn ich ehrlich
bin, noch drin. Ich dachte
erst, er sei aus und habe
mich dann schlecht
bewegt."

Was folgte war der
erneute Spielausgleich
und das gute Ende mit
einem 7:6 (7:4) im
neuerlichen Tiebreak für
Georg.

Um 13:05h, also nach
sage und schreibe 4 Std.

und 5 Minuten Spielzeit, hatte Georg Albinger
ein außergewöhnliches Medenspiel gegen
Ingmar Barthelme mit 4:6, 7:6 und 7:6 für die
TSG Bürgel gewonnen. Das spätere
Gesamtergebnis von 14:0 bedeute auch den
gleichzeitigen Klassenerhalt für die 2. Herren
40.

Danke Georg für einen unvergesslichen
Sonntag!



-
.

Rund 80 Tennismitglieder und Gäste starteten bei strahl-
endem Sonnenschein auf der Tennisanlage der TSG 1847
Bürgel e.V. in die neue Freiluftsaison.
Zu Beginn begrüßte der 1. Vorsitzende Jens Holzer die
Teilnehmer und erklärte allen kurz das Turnier-Reglement.
Zur Freude aller lud er danach "zur Einstimmung" zu einem
Gläschen Sekt ein.

Gelungener Saisonauftakt

So gingen die Mannschaften locker, beschwingt und mit
bester Laune an den Start. Es wurden vier Runden Mixed-
Doppel gespielt. Alle absolvierten ihre Spiele mit Ehrgeiz ,
aber auch mit viel Spaß und Freude.

Am Ende standen vier Teilnehmer im Endspiel. Unter der
Anfeuerung der Zuschauer gewannen mit 6:4 und 6:2
schließlich Jelena Cestic und Jens Belac am Ende das Finale
des Schleifchenturniers gegen Gesa Güldensupp und Alois
Holtsche. Die Finalsieger wurden kräftig bejubelt. Bei der
anschließenden Siegerehrung wurden sie mit Blumen,
Tenniszubehör und Körperpflegeartikel belohnt.

Doch die "Verlierer" gingen nicht leer aus. So spendete
Vereinstrainer Hatem Soukni großzügig diverse
Trainerstunden.
Im Anschluß an die Siegerehrungen feierten alle in
ausgelassener Stimmung mit Musik und bei hervorragender
Verpflegung. Mit dem von den Siegern gespendetem Freibier
wurde auf den gelungenen Saisonstart in die Freiluftsaison
kräftig angestoßen.

Bis in die späten Abendstunden wurde gefeiert.

Liebe Mitglieder,

die Sommersaison ist fast vorbei und wir bereiten uns nun
langsam auf die Wintersaison vor. Deshalb wird es Zeit,
schon jetzt einmal einen kleinen Rückblick auf das Jahr zu
werfen. Seitens des Vorstandes hatten wir uns viel vorge-
nommen, aber leider ist die Zeit immer zu kurz um alle
Ideen umzusetzen. Eins unserer Hauptziele war es den
Mitgliederschwund zu stoppen. Ich glaube, das haben wir
geschafft. Durch 2 erfolgreiche Kindertage konnten wir
über 25 Kinder für ein Schnuppertraining gewinnen und
ich bin mir sicher, dass einige Spaß am Tennis gefunden
haben und auch weiterhin bei Jacques und Hatem trai-
nieren werden. Übrigens haben wir mit den Beiden, die
durch Tobias außerdem noch unterstützt werden, genau
das Trainerteam, das wir uns immer gewünscht haben.

Natürlich ist die Wirtschaftlichkeit gerade in Zeiten wie
diesen extrem schwierig. Im Frühjahr konnten wir 4 neue
Sponsoren für unsere Planen gewinnen, durch 2 Zeitungen
im Jahr wollten wir Euch stärker informieren und gleich-
zeitig die Erlöse steigern. Auch das haben wir geschafft.
Leider konnten wir die Idee, den Boden
der Ballwand zu erneuern, nicht um-
setzen. Hier reichte es nicht ganz, aber
wir werden es im nächsten Jahr wieder
versuchen.

Das größte Ereignis in diesem Jahr war
für mich die Eröffnung unseres neuen
Sportzentrums. Ein tolles Fest mit einer
riesigen Stimmung, bei dem alle Abtei-
lungen sich vorstellen konnten. Danke
hier noch einmal an das Orgateam und
die Aufmunterung, es im nächsten Jahr
wieder zu organisieren. Höhepunkt aus
sportlicher Sicht war an diesem Wochen-
ende bestimmt das Handballspiel der
1. Herren der TSG Bürgel gegen die
ehemaligen weltklasse Handballprofis unter ihrem Trainer
Heiner Brand. Ich bin mir sicher, dass uns der Hauptvor-
stand mit dem neuen Zentrum die Grundlagen für sport-
liche Erfolge gelegt hat. Wir sollten sie nutzen. Das wir
das können, haben wir dieses Jahr in der Medenrunde
bereits bewiesen. Keinen Absteiger und die drei Mann-
schaften auf Landesebene mit den Herren 30 in der Ver-
bandsliga und die Herren I und Jugend männlich in der
Gruppenliga haben sich hervorragend geschlagen. Ganz
besonders stolz bin ich auf die Juniorinnen U18 mit Tanja,
Lena, Jelena und Sanja, die ungeschlagen in die die
Bezirksliga A aufgestiegen sind.

Meinen Glückwunsch an Heinz Schilling und Uwe Richthof,
die es in diesem Jahr geschafft haben Dieter Sorg, an der
von Harald geführten ewigen Medenspielrangliste, abzu-
lösen. Beide haben mehr als 150 Medenspiele für uns
gespielt. Aber glaubt mir, ich werde dran bleiben und
versuchen Euch einzuholen. Harald, ich hoffe, Du zählst
alle meine Spiele.

Ich möchte mich an dieser Stelle nun noch einmal bei
allen Sponsoren, Anzeigenkunden und freiwilligen Hel-
fern für Ihre Unterstützung bedanken. Unser Verein wäre
nicht da, wo er heute ist. Wenn wir uns weiterhin alle
gegenseitig unterstützen, dann kann ich mich nur auf die
Zukunft mit Euch freuen. Bei den Clubmeisterschaften
haben sich schon 2 angeboten. Dazu aber im nächsten
Jahr mehr.
So und nun genießt es ein bisschen in der Zeitung zu
stöbern. Es gibt bestimmt eine Menge zu entdecken, nicht
nur in der Zeitung, sondern vielleicht auch in unserem
neuen Vorteilsprogramm für Mitglieder, wo Ihr bares Geld
sparen könnt.

Viel Spaß
Euer Jens



Die Jugend der Tennisabteilung der TSG
Bürgel hat am Offenbacher Lichterfest zum
ersten Mal teilgenommen. Mit leuchtendem
Ergebnis...

Funkelndes Lichterfest

Mit gesponsorten Sweatshirts und jeder Menge Spaß
zeigen sich hier die wahren "Künstler" der TSG Bürgel.

Die Idee war, die Jugend im Vergnügungsausschuß mehr zu
involvieren. Sebastian Lange übernahm sofort die Verant-
wortung und hat ein wunderschönes TSG Logo mit
Tennisschläger und Tennisball gezeichnet.

Um seine Truppe zu motivieren, hat Sebastian die Aktion
über Facebook gestartet und damit die ganze
Kommunikation geleitet.

Unterstüzt wurden sie zusätzlich vom Förderkreis. Dieser
sponsorte der engagierten Gruppe Sweatshirts, die mit dem
speziel für das Lichterfest kreiertem TSG Logo bedruckt
wurden.

So ausgestattet traf man sich am Tag des Lichterfestes um
16.30 Uhr, um dieses tolle Logo mit Kerzen auf den Rasen
zu zaubern. Endlich konnte das Fest anfangen; die
Jugendlichen hatte alle Hände voll zu tun, denn die vielen
Kerzen waren erst nach 1,5 Stunden angezündet. Das
Ergebniss konnte sich sehen lassen. Das TSG Logo erstrahlte
im Glanz der Kerzen. Das Orchester spielte und viele
Tennismitglieder haben den Stand besucht. Nur eines störte
die Veranstaltung: es begann in Strömen zu regnen. Alle
haben unermüdlich immer wieder versucht, die Kerzen
anzuzünden, aber letztendlich hat der Regen gesiegt.

Auch wenn die Kerzen nur kurze Zeit gebrannt haben, sind
alle Tennisleute und der Vorstand stolz auf das Engagement
der Jugend, die den Verein so toll repräsentiert haben. Die
Mühe hat sich wirklich gelohnt. Vielen herzlichen Dank.

Das Fazit aller Besucher lautete: das Fest war verregnet abe r
schön. Der Vorstand hofft auf eine Wiederholung in 2012.



Neu - exklusiv für TSG Tennismitglieder

Wir möchten Euch heute ein neues
Vorteilsprogramm, exklusiv nur für
unsere Tennis Vereinsmitglieder, vor-
stellen.
Namhafte Anbieter stellen hier ihre
Produkte und Dienstleistungen zu
Sonderkonditionen mit vielfältigen
Preisnachlässen zur Verfügung. Der
Vorteil für alle Vereinsmitglieder – Ihr
kommt in den Genuss deutlicher
Nachlässe und exklusiver Leistungen.
Auto, Reisen, Mode, Freizeit, Kultur,
Einrichtung, Technik – alles bis zu 50%
günstiger. Die Nutzung der Plattform ist
selbstverständlich kostenfrei. Die
Angebote werden monatlich um neue
Anbieter und Angebote erweitert. Wenn
Ihr wollt, werdet Ihr monatlich mit
einem Newsletter über die neusten
Angebote informiert.

Dann wünschen wir Euch viel Spaß und
Freude mit den Vereinsmitglieder-

Vergünstigungen. Und das Beste: Ihr
könnt hier wirklich viel Geld sparen
ohne auch nur einen Pfennig mehr an
Vereinsmitgliedschaft zu zahlen.
Neugierig? Dann schaut am besten
gleich mal nach!

So kommt Ihr zu den
supergünstigen Angeboten!

Unser exklusives Vereins
Vorteilsprogramm findet Ihr
unter:

https://tsg-buergel-tennis.
rahmenvereinbarungen.de/

Vor dem ersten Zugriff ist eine
einmalige Registrierung erfor-
derlich. Meldet Euch mit Eurer
privaten Emailadresse und dem
Registrierungswort "Tennis" an.

Bitte führt einmalig
den Registrierungs-
prozess durch, um
auf die Angebote
zugreifen zu können.
Auf die Vereins-
mitglieder-Vergüns-
tigungen könnt Ihr
jederzeit, von jedem
internetfähigen PC
aus zugreifen.



Hier könnt Ihr jede Menge toller
Angebote für Euren Urlaub entdecken.
Wunderschöne Hotels weltweit mit
erstaunlichen Rabatten, wie zum
Beispiel das 5 Sterne Hotel Son Vida
auf Mallorca, machen Lust darauf die
Koffer zu packen. Oder bucht doch bei
l´tur Euren nächsten Sommerurlaub
und streicht glatt 7,5 % Rabatt ein....

Reisen

Im Wertheim- und Ingoldstadt Village
könnt Ihr zusätzlich bis zu 12 %
sparen. Gerade vor Weihnachten
kommen diese Angebote gerade
richtig: Viel Mode, Schuhe,
Accessoires, Beauty und Schmuck
gibt´s im Vorteilsprogramm zu
sensationellen Preisen. Nachschauen
lohnt sich...

Mode

Hier gibt es jede Menge zu entdecken.
Wie wäre es mit einem Tag, wie ein
ganzer Urlaub, im sieben Welten
Therme & SPA Resort bei Fulda und
das natürlich mit einem satten Rabatt
von 20%. Oder mit einem Ausflug mit
der ganzen Familie ins Legoland, in den
Moviepark oder, oder oder...

Freizeit

Runter vom Sofa und hinein ins Leben.
Die Rubrik Kultur ist immer
brandaktuell... da kann man so
manches Schnäppchen für Events in
Oper, Theater, Konzerte und für viele
andere besondere Veranstaltungen
machen. Reinschauen lohnt sich immer
wieder, für unvergessene Stunden...

Kultur

Super Mobilfunk Specials, Enter-
tainment Angebote und bis zu 30 %
Rabatt auf Laptops, PC´s , Drucker
und Zubehör in erstklassiger
Markenqualität. Hier findet Ihr be-
stimmt das Passende...
Nutzt einfach die Vorteile unseres
Portals und Ihr könnt jede Menge Geld
sparen!

Technik



Eröffnung der neuen "Sportfabrik"

Die Tennisabteilung der TSG 1847 Bürgel e.V. hatte im
Rahmen der großen Eröffnungsfeierlichkeiten der ESO-
Sportfabrik zum spielerischen Umgang mit Tennisschläger
und Tennisball eingeladen. Zwei Vormittage waren ganz
unter das Motto „Kindererlebnis-Tennis“ gestellt.
Unter der Leitung der Trainerinnen des Tennisbezirks
Offenbach, Nicole Göhlich und Sabine Toillie, wurde am
Samstag ein Schnuppertraining für die Kleinsten
angeboten. Die drei- bis sechsjährigen verlebten 90 min.
abwechslungsreichen Tennis.

Der Sonntag wurde unter der Federführung des Deutschen-
Tennis-Bundes (DTB) durchgeführt. 14 Mädchen und
Jungen hatten sich zu dem "Schnuppertraining" auf der
Tennisanlage bei der TSG 1847 Bürgel angemeldet. Der
TSG-Tennis-Erlebnistag zielte darauf ab, interessierte
Grundschulkinder und ihre Eltern mit Spiel und Spaß für
den Tennissport zu begeistern. Unter der Leitung des DTB-
Trainers, Hr. Reimar Bezzenberger, bekamen die jungen
Tenniscracks erstmals Kontakt mit der Ballspielidee "LOW-
T-BALL". Die Spielidee besteht darin, einen großvolumigen
Ball mit einem Tennisschläger unter einem Brett hindurch
zu schlagen. Unter dem Motto "Kinder wollen spielen" ist
diese Form die ideale und spielorientierte Einführung in di e
Sportart Tennis. Mit viel Applaus ging eine gelungene
Veranstaltung nach zwei Stunden zu Ende.

Der Dank des TSG-Tennis-Vorstands, Jens Holzer und
Joachim Petrat geht vor allem an Frau Veronika Altstadt
vom Tennisbezirk Offenbach, die den Kontakt zum DTB erst
ermöglichte. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den
Organisatoren Uwe Richthof, Stjepan Gorup und den
Trainern Jacques Theron und Hatem Soukni.

Erlebniswochenenende der TSG - Tennisabteilung

Nach einer schier endlos erscheinender Bauphase, seit
Herbst 2008, war es endlich soweit. Die Arbeit wurde mit
einem tollen Sportzentrum belohnt. Die Neu- bzw.
Umbauten bestehen aus der Mehrzweckhalle, einer Drei-
Felder Tennis-Halle, einer Kegelbahn, einem Gymnastik-
und Fitnessraum, sowie einem separaten Karateraum.
Mit einem feierlichen Akt wurde die neue ESO-Sportfabrik
eröffnet. Rolf-Dieter Elsässer und Helmut Schmidt,
Vorsitzende der TSG:“Mit der neuen Sportfabrik haben
sämtliche Abteilungen jetzt optimale Trainigsbedingunge n“.

Handballer, Kegler, Turner, Tänzer, Karatekämpfer,
Schützen und Tennisspieler freuten sich, die neuen
Räumlichkeiten mit einem bunten Rahmenprogramm
einzuweihen. Die einzelnen Mannschaften und Abteilungen
der TSG Bürgel stellten sich vor. Vom Hip-Hop-Dance bis
zur Karatschau, vom Kinderschminken bis zu den Kuchen-
und Würstchenständen, die für das leibliche Wohl der
Gäste und Besucher sorgten, es war an alles gedacht.

Höhepunkt des Wochenendes war wohl der Besuch der
Handball Weltmeister 2007. Natürlich mit dem ehemaligen
Weltklassespieler Stefan Kretzschmar und dem Ex-
Bundestrainer Heiner Brand. Ein turbulentes und span-

nendes Benefizspiel der ersten Herrenmannschaft mit den
Ex-Profis brachte 8.500 €. Übrigens die Ex-Profis ge-
wannen mit 44:37. Unterstützt wurden die Feierlichkeiten
vom FFH-Radio.
Neben den Mannschaften der TSG Bürgel wird die Halle
zukünftig auch von Schulklassen genutzt.





Zum diesjährigen Saisonabschluß veranstaltete die TSG 184 7 Bürgel e.V.
Tennisabteilung ihre alljährliche Clubmeisterschaft. Üb er den Zeitraum einer Woche
wurden alle Vorrundenspiele ausgetragen.

TSG Bürgel 1847 - Clubmeisterschaften 2011

Auf der TSG Anlage in der Rumpenheimer Strasse konnte
man wieder hochklassiges und spannendes Tennis
verfolgen. Die meisten Meldungen gab es bei der

männlichen Jugend und den Herren Einzeln.
Sieger der Junioren U12 wurde Steven Krauß in einem
spannenden Finale gegen Patrick Arnold. Die
Drittplatzierten waren Vincent Gütschel, sowie Belinda
Ortwein, welche als einziges Mädchen teilnahm und
sich im Jungenfeld gut behaupten konnte. Bei den
Damen siegte Jelena Cestic vor Tanja Simic. Bei den
Herren setzte sich Jens Belac durch und wurde
Vereinsmeister vor Julius Giesbert. Dritte wurden
Patrick Adelmann und Luyi Wang. In der Altersklasse
Herren 40+ gewann Achim Witt das Finale gegen Alois
Holtsche.

Bei den beliebten Doppelpaarungen gab es folgende
Ergebnisse: Im Herren-Doppel siegten Johannes
Herdt und Patrick Adelmann vor Achim Witt und
Gregor Zielinski. Der Höhepunkt des Finalsonntags
war dann das beliebte Mixed-Doppel, welches trotz
kühlem Wetter unter den Augen vieler interessierter
und begeisterter Vereinsmitglieder stattfand.
Angefeuert und bejubelt gewannen am Ende nach
großartigen Ballwechseln die Vorjahressieger Jelena
Cestic und Julius Giesbert vor Tanja Simic und
Johannes Herdt.

Bei der anschließenden Siegerehrung aller Vereins-
meister durch den ersten Vorsitzenden Jens Holzer
wurden tolle Tennispreise, welche von Hatem
Souknis Tennisshop gesponsert wurden, den
Siegern überreicht. Noch lange wurden die neuen
Meister 2011 bei geselligem Beisammensein
gefeiert.



Initiator und Turnierdirektor war Dieter Werner. Gespielt
wurde in allen Altersklassen auf 4 Anlagen. Für die TSG
Bürgel an den Start gingen Julius Giesbert (U16), Tanja
Simec (U18), Janina Stegmann (U18), Franziska Kutzler
(U18), Jens Belac (Herren) und Thomas Hartmann
(Herren).

Am erfolgreichsten war hierbei Julius Giesbert. Erst im
Finale in der Altersklasse U16 unterlag er Egon
Harenceac mit 4:6 und 2:6. Tanja Simec unterlag im
Halbfinale im Champions Tiebreak mit 8:10. Auf der
Anlage der TSG spielten die Herren 30, die U14, U16w
und die Damen 40. Bei den Herren 30 gewann Matthias
Press aus Neu-Isenburg. Sehr erfolgreich war die
Familie Lubeseder. Die Tochter Alina gewann die U14
und die Mutter die Damen 40 Konkurrenz, jeweils klar in
2 Sätzen. Bei den U16 setzte sich Maria Chaudhry ganz
glatt in 2 Sätzen mit 6:2 und 6:0 durch.

Aufgrund der positiven Resonanz soll das Turnier auch
2012 fest in den Terminkalender aufgenommen werden.

Wir gratulieren allen Teilnehmern und Siegern.

OF Meisterschaften



Medenspiele 2011

...wie zum Beispiel die Herren 30
Es begann eigentlich alles beim
1.Medenspiel. Unser Mannschafts-
führer führte uns gleich nach
Grebenstein. Grebenstein liegt unge-
fähr 3 Km vor der niedersächsischen
Grenze. Morgens um 6 Uhr ging es
los. Nicht mal Bürgel verlassen, fing
unser MF an zu frühstücken. Es wurde
die Teekanne ausgepackt und der
heiße Tee ausgeschenkt. Ich bin mir
sicher, dass alle - außer ich als Fahrer
natürlich - gerne noch etwas im TSG
Bus geschlafen hätten, aber unser MF
hatte wohl etwas im Tee, so dass an
ein kleines Nickerchen nicht zu

denken war. Erst als er ausstieg und
bemerkte, dass es in Grebenstein etwas
kälter war, wurde er etwas ruhiger. Wie
ihr im Bild seht lag noch Schnee.
Dafür wurde die Rückfahrt nach dem 1.
Sieg dann umso lustiger. Uwe durfte
jede 2. Tankstelle anhalten und Bier
besorgen und als wir abends um 22 Uhr
wieder in Bürgel waren, hatten wir nach
einem super erfolgreichen Start in die
Medensaison dann alle einen im Tee.
Das die Saison dann so erfolgreich war,
hätten wir uns nie träumen lassen und
eins wollte Dein Team Dir schon jetzt
sagen: Heiko, Du bist als MF für
nächstes Jahr wieder gewählt. Jens
kauft sich dafür sogar neue Schläger!
Der ging nämlich kaputt...



Mannschaftsfoto von links nach rechts: Kerstin Tiede,
Sigrid Zühlke, vorne ich, dahinter Susann Wirtz, Daniela
Arnold und Caroline Baßmann.

Unsere Damen 40 Mannschaft



Sieben Jugend-Mannschaften hatte
die TSG Bürgel bei den Medenspielen
2011 gemeldet.
Topspin U12 Cup (4er) gemischt,
Topspin U12 Cup - Junioren Bezirks-
liga B, Junioren U18 (4er), Kreisliga
A, Junioren U18 (4er) - Kreisliga B,
Juniorinnen U18 (4er) Bezirksliga B,
Juniorinnen U18 (4er) Kreisliga B
und auf Landesebene die Junioren
U18 (4er) - Gruppenliga.
Insgesamt fanden 46 Begegnungen
statt. Quer durch ganz Hessen waren
die Mannschaften unterwegs. Von
Mühlheim, Lämmerspiel, Hanau,
Nidderau, Schöneck, um nur einige
zu nennen, aber auch bis nach Fulda
und Marburg mussten Fahrten
organisiert werden. Dies ist natürlich
nur mit der Unterstützung aller
Eltern möglich, die sich für den Sport
Ihrer "Jüngsten" unermüdlich ein-
setzen. Wir freuen uns über das
Engagement aller, die damit auch
gleichzeitig unseren Verein unter-
stützen und die TSG über die
Grenzen Offenbachs positiv ver-
treten. Das geht natürlich nicht ohne
die nötige Motivation, die Freude und
den Spaß am Tennisspielen, die alle
unsere jungen Mannschaften an den
Tag legen.
Das macht uns mächtig stolz...weiter
so.

Sieben Jugend
Mannschaften
am Start



Auf dem Bild von li nach re. Lena
Reiner, Tanja Simic, Jelena Cestic
und Sanja Gorup.

Einen großartigen Erfolg erreichten
die vier Mädchen der U18 von der
TSG 1847 Bürgel in der Team Tennis
Runde 2011.
Nach sieben Begegnungen und
ebensoviel gewonnenen Spielen sind
die Juniorinnen ungeschlagen an der
Tabellenspitze. Sie verweisen den TC
Klein-Krotzenburg und den TC
Götzenhain auf die Plätze zwei und
drei.

Mit beeindruckenden 78:11 Sätzen
steigen die vier Bürgelerinnen nun in
die Bezirksliga A auf. Auffallend war
bei allen Begegnungen die Konstanz
ihrer Spielstärke, welche unter-
stützend durch die Mannschafts-
geschlossenheit der inzwischen vier
eng befreundeten Mädchen auch von
den Gegnerinnen anerkannt wurde.

Der Tennisvorstand gratuliert Lena,
Tanja, Jelena und Sanja herzlich zu
ihrem tollen Erfolg und wünscht den
Mädels an dieser Stelle viel Glück
und Erfolg im nächsten Jahr.

Medenspiele -
Aufstieg der
Juniorinnen 18

An dieser Stelle möchte sich der Tennisvorstand nochmals
bei allen Mannschaften für deren Einsatz bedanken. Allen
Vereinsmitgliedern ein herzliches Dankeschön für ihr
großes Interesse und die Unterstützung der Spieler/innen
bei den Heimspielen. Und natürlich gratulieren wir allen
Mannschaften für deren erfolgreiche Teilnahme an den
Medenspielen 2011.

Gerne würden wir nächstes Jahr alle
Mannschaften mit Bildern und Namen
vorstellen. Also, bei den Meden-
spielen 2012 Fotoapparat nicht ver-
gessen und die Mannschaftsbilder an:

info@tsg-buergel-tennis.de schicken.
Und wenn es interessante Ge-
schichten zu erzählen gibt, nehmen
wir gerne Beiträge an.
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Schleifchenturnier der Jugendlichen

Es gab tolle Matches untereinander. Auch die vielen neu eins teigenden Kinder konnten erste Erfahrungen mit dem Ablauf
eines Tennisturniers machen. Die Jugendlichen, deren Elte rn und alle Zuschauer erlebten einen spannenden und
aufregenden Tag, bei dem es am Ende nur Sieger gab. Alle Teiln ehmer konnten sich am Turnierende über Preise wie
T-Shirts, Tennisbälle, Griffbänder und Kinogutscheine fr euen, welche vom Tennis-Förderverein gesponsert wurden. E in
herzliches Dankeschön an die Organisatoren Uwe Richthof un d Stjepan Gorup, sowie den Trainern Hatem Soukni und
Jacques Theron. Herzlichen Glückwunsch an alle jugendlich e Spieler.



Die Jugendlichen der TSG 1847 Bürgel Tennisabteilung waren
bei der diesjährigen Bezirksmeisterschaft wieder sehr
erfolgreich. Von der TSG Bürgel nahmen zehn Jugendliche
teil.
Den größten Erfolg heimsten sich die zwei jüngsten
Spielerinnen ein. Franziska Maith (hier rechts im Bild)
gewann bei den U8 Juniorinnen auf dem Kleinfeld den
Vizebezirksmeistertitel, und musste sich nur im Finale kna pp

Vize Bezirksmeister 2011

geschlagen geben. Belinda Ortwein gewann ebenfalls den Viz ebezirksmeistertitel nach tollen Matches bei der U9 im
Midfeld. Aufgrund der sehr guten Leistung spielte Belinda a nschließend das Nationale Deutsche Jüngsten Tennis Turnie r in
Detmold (Ostwestfalen) mit und konnte sich mit den besten 9- jährigen Mädchen Deutschlands messen. Sie erreichte
nach sehr guter Leistung das Viertelfinale der Pokalrunde.

Für die TSG Bürgel waren bei der Bezirksmeisterschaft 2011 n achfolgende Spieler am
Start und erreichten folgende Runden:

Jelena Cestic (U16) Halbfinale 3. Platz, Tanja Simic (U16) V iertelfinale, Lena Reiner (U18)
Viertelfinale. Maximilian Maith (U10) Achtelfinale der Ne benrunde, Steven Krauß (U12) erreichte
über die Qualifikation das Hauptfeld, Julius Giesbert (U16 ) Viertelfinale, Thomas Hartmann (U18)
Halbfinale 3. Platz, Johannes Herdt (U18) Viertelfinale.





Oberstes Ziel war eine Lösung zu finden, die es jeder Spieler in erlaubt - egal ob
Leistungsklasse oder nicht – gemeinsam mit Spaß, Freude, Ge selligkeit und Fairness eine
schöne Zeit zu erleben.

Es wurde also eine Kombination aus verschiedenen Runden und Leistungsmodulen gewählt, um es für
alle interessant zu machen; wie gesagt, es musste eine Mixtu r gefunden werden, die allen Spielerinnen,
Berufstätigen, nicht Berufstätigen, Medenspielerinnen, Hobbyspielerinnen usw., gerecht wurde. Nach
vielen Diskussionen, netten Abenden und Besprechungen war man sich einig, eine Auswahl war
getroffen.

An dieser Stelle ein „DANKESCHÖN“ an den Vorstand der Tennis abteilung, der die benötigten
Tennisplätze zur Verfügung stellte und an die „gute Seele“ d er Tennisabteilung, Frau Schmidt, die
jederzeit eine perfekte und sehr herzliche Ansprechpartne rin war - und hoffentlich noch sehr lange sein
wird.

Mehr zu unseren Sommerrundenspielen mit Hobbyrunde, Doppe l-Spaß, Krugrunde und viele
mehr auf der nächsten Seite...

Sommerrunden - Tennis mit hohem Spaßfaktor

Hier 9 Spielerinnen von links: Karin Groepper, Caroline Baß mann, Karla (Cay) Gütschel, Gertrud Holzer, Marita Dallas, Monika
Siegert, Christiane Stemmer, Monika Hoppe –Hobbyrunde-, D oris Müllner und leider nicht auf dem Bild Dorothea (Dorli)
Schellenberger.



Seit vielen Jahren spielt die Damenmannschaft 50 bei der Dop pelspaßrunde mit großer Freude und Eifer mit. Es ist eine
Runde, wo nur Doppel gespielt wird mit wechselnden Partnern , was natürlich jedes Spiel interessant macht. Spaß soll im
Vordergrund stehen, aber ein gesunder Ehrgeiz ist durchaus in Ordnung.
Nach einem kleinen Frühstück gehen die Spiele um 9.00 Uhr los und enden in der Regel gegen 13.00 Uhr. Dann wird ein
gemeinsames Mittagessen eingenommen und die Gegner bringe n ein kleines Gastgeschenk mit.
Uns macht es jedenfalls viel Freude und ist gleichzeitig ein gutes Doppeltraining. In 2010 haben wir den 2. Platz und in
2011 den 1. Platz belegt. Aber Dabeisein ist alles.

Bericht von Hilde Hammel

Hier war ein „glücklicher“ Name schnell gefunden und die
„Die Kleeblätter“ waren geboren. Der Damen Doppel Spaß
ist ein Tennisturnier, welches dienstags in der Zeit von 9:0 0
bis ca. 13:00 Uhr gespielt wird. Es findet außerhalb der
Medenrunde statt und ist besonders für die Tennis-
spielerinnen, die sich gern noch mit anderen Vereins-
mannschaften messen, aber nicht zwangsläufig an den
Medenspielen teilnehmen. Sinn ist es, Spaß am Spiel und
hier vor allem am Doppelspiel zu haben.
Eine Mannschaft besteht aus 5 Spielerinnen. Alle spielen

einen Satz Doppel bis 6 mit jeder Spielerin ihrer
Mannschaft, bei 6:6 geht es in den Tiebreak. Jede
Teilnehmerin spielt vier Mal einen Satz nach einem
festgelegten Spielplan. Zwischendurch gibt's Kaffeeklat sch
und nach dem Turnier ein gemütliches Beisammensein mit
Essen und Trinken. Am Ende der Saison konnten „Die
Kleeblätter“ sogar mit Platz 3 einen guten Mittelplatz
erlangen. Es waren durchweg schöne und spannende Spiele
mit Damen aus Offenbacher und Frankfurter Vereinen.

Hier stehen Geselligkeit und Vergnügen im Vordergrund.
Den Spielerinnen wird die Möglichkeit zum Spiel auf
verschiedenen Anlagen bei Vereinen im näheren Umkreis
gegeben und zwar mit vielen unbekannten Gegnerinnen.
Die Kommunikation mit anderen, die ja erst das Spiel so
richtig abrundet, steht mit im Vordergrund. Angesprochen
sind hier besonders die Spielerinnen, die den Tennissport i n
erster Linie aus reinem Spaß an der Freude betreiben und
Ergebnisse als zweitranging betrachten. Kurz gesagt, es
handelt sich um organisierte Freundschaftsspiele.

Diese Runde wurde während der Sommerferien montags ab
16:00 Uhr vom Tennisbezirk Frankfurt angeboten und
ermöglichte dadurch auch berufstätigen Spielerinnen die
Teilnahme. Vier bzw. sechs Spielerinnen bilden eine
Mannschaft. Gespielt werden zwei Gewinnsätze.
In 2011 war eine 2er Paarung gemeldet, die jedoch
aufgrund der großen Nachfrage im nächsten Jahr
wahrscheinlich auf eine 3er Paarung ausgedehnt wird. Im
Anschluß an das Endspiel, zu dem die sehr netten
Spielerinnen des PSV Grün Weiß als Gäste auf unserer

Anlage waren, kamen auch die „besseren Hälften“ der
Kleeblätter zum Feiern. Die Impressionen zeigen, dass es
auch den Damen vom PSV gut gefallen hat. Übrigens: Die
TSG Bürgel ist in der Hobbyrunde 1. (zusammen mit
Kalbach) geworden.

Marita (MF) erreichte es, das die TSG Bürgel in die
„legendäre Krugrunde“ aufgenommen wurde. Vor 38
Jahren hatte Rosemarie Krug, TV Buchschlag, eine
Damenrunde ins Leben gerufen, als Ergänzung zur
Medenrunde. Zum Spieleinsatz kamen hier insbesondere die
Medenspielerinnen der Damen 50 Mannschaft. In der
Krugrunde werden auf sehr hohem Niveau Einzel und
Doppel gespielt.
Im Laufe der Jahre hat sich die Zusammensetzung der 8
teilnehmenden Vereine ein wenig verändert, es sind jedoch
noch einige Mannschaften seit Gründung dabei. Zur Zeit
besteht die Krugrunde aus folgenden Vereinen: SG
Arheilgen, Bischofsheimer TV, TSG 1847 Bürgel, Eintracht
Frankfurt, FTV 1860 Frankfurt, TC Götzenhain, TC RW
Sprendlingen, TC Waldschwimmbad.

Auch wenn die TSG Bürgel nicht Austragungsort ist, ist
diese Spielrunde unbedingt erwähnenswert.
Hier gelang es Christiane (MF), den Spielerinnen eine
außerordentlich gute Hallenrunde in der Wintersaison zu
ermöglichen. Sie gründete im Winter 2007 „Die Piccolos“.
„Die Piccolos“ kämpfen im Einzel und im Doppel um
Punkte; sie treffen hier sogar auf Spielerinnen aus der
Hessen- und der Bayernliga . Ein anschließendes
Mittagessen, liebevoll von Andrea (Organisatorin)
zubereitet, rundet in angenehmer Atmosphäre dieses
Turnier ab. Auf „flotten Reifen“ fährt Christiane
anschließend die zufriedenen Spielerinnen wieder nach
Hause.

Berichte über die Sommerrunden von Christiane Stemmer
und Marita Dallas

Hobbyrunde

Damen Doppel Spaß

Krugrunde Neuberg

Damen 50 Doppelspaßrunde



Glückwünsche

In fröhlichen Runden wurde im Restaurant „Zur
Tennishalle“ gefeiert, wo das Team von Dragica
Margetic die Gäste jedesmal mit leckeren Speisen
und reichlich Wein und Bier versorgten.
Ein Toast auf die Jubilare: „Aufschlag ASS –
Doppelfehler!“

70 Jahre wurde Günter Seipel, Metzgermeister und
Seniorchef der Großschlachterei Seipel in Mühlheim. Er
war bis 2009 noch aktives Mitglied der TSG. Seit 1997
hat er bei den Tennis-Senioren seine sportliche Heimat
gefunden. Seine Tennis Bilanz: Drei Titel im Alpenpokal,
Clubmeister und Teilnahme bei sieben Medenspiele.

Helmut Schmidt wurde im
September 2010, 75 Jahre und
feierte diesen besonderen Ge-
burtstag im Kreis der Senioren-
gruppe im Juni nach. Den
gebürtigen Cuxhavener verschlug
es als Meterologe zum Deutschen
Wetterdienst nach Offenbach. Im
Jahre 1988 wurde er Mitglied der
TSG und war 1991 und 1992 1.
Vorsitzender der Tennisabteil-
ung. Von 1991 bis 2001 machte er
59 Medenspiele für die TSG
Senioren und holte 199 in
Garmisch-Partenkirchen gemein-
sam mit Harald Siegert den
beliebten Alpenpokal.

Helmut Krämer, Ex-Pressewart der TSG-Tennisabteilung
feierte seinen 75. Geburtstag. Im Jahre 1999 kam er in
die damals von Toni Bauer geführte Mannschaft. Von den
ehemals 21 Aktiven, spielen heute nur noch sechs aktiv
Tennis. Auch er musste jetzt den Tennissport aus
gesundheitlichen Gründen aufgeben. Doch als
humorvoller und respektvoller „Redner“ werden wir ihn
weiterhin bewundern können. Der gebürtige Fechen-
heimer, Diplompädagoge und langjähriger Leiter der
Volkshochschule Rodgau bedankte sich bei seiner Feier
für schöne 12 Jahre in der Gruppe.

Seinen 70. Geburtstag feierte auch Manfred Dittmar. In
den 60er Jahren galt er als bester hessischer
Hockeyspieler. Er spielte in der Nationalmannschaft und
wurde mehrfach Hessenmeister. Als Hockeyschiedsrichter
war er in der Bundesliga und international im Einsatz.
Sogar in Ägypten und Indien stand er auf dem Platz. Bei
der TSG Bürgel spielt er heute noch recht erfolgreich bei
den Supersenioren. Zweimal gewann er im Alpen-
Doppelpokal den begehrten Titel, charmant und mit
vollem Einsatz.
Wir danken Helmut Krämer für die Berichterstattung.

Allen Jubilaren an dieser Stelle auch von uns noch einmal
Herzlichen Glückwunsch.

Günter Seipel
hier 3. von links

Manfred Dittmar
auch hier 3.v.li.

Helmut Krämer
(3.v.links)

Helmut Schmidt
der 3. von links.



+++Termine+++Termine+++

4.11.2011 1. Hallen-Vereins-
meisterschaften
26.11.2011 Teilnahme der
TSG-Tennisabteilung am Weih-
nachtsmarkt in OF-Bürgel
Dez. 2011 Kinder- und Jugend-
weihnachtsfeier 2011

Aus dem Vereinsleben

+++Witz+++Witz+++Witz+++

Treffen sich zwei Sportler. Sagt
der eine zum Anderen: “Stell Dir
vor, ich habe jetzt einen
Golfsack.” “Das tut mir aber leid!
Wenn ich denke, wie
schmerzhaft schon ein Tennisarm
ist …!”

Treffen sich zwei Beamte nach
dem Training auf ein Bier im
Tennisclub. Fragt der eine: “Viel
zu tun bei Dir auf dem Amt?”
Antwortet der andere:“Kaum der
Rede wert. Wenn wir nicht so
intelligent wären, brächten wir es
gar nicht fertig, das bisschen
Arbeit auf vier Beamte
aufzuteilen!”

Sie: “Schatz, ich geh dann mal
zum Sport!” Er: “In welchen Kurs
gehst du denn heute?”
Sie: “Bauch. Beine. Po.”
Er: “Wieso, davon hast du doch
schon genug.“

Tennis in der Türkei

Nicht nur in Bürgel wird erfolgreich Tennis
gespielt. Julius Giesbert und Jens Holzer
gewannen das Doppel Tennis Turnier im
Robinson Pamfilya in Side in der Türkei. Bei
rund 38 Grad im Schatten und 70 Prozent
Luftfeuchtigkeit setzten sich die Beiden im
Finale mit 9:4 durch, nachdem sie zuvor im
Halbfinale den ehemaligen Fußball Bundes-
ligatrainer Frank Pagelsdorf mit seinem
Partner mit 9:3 besiegen konnten.

Bandenwerbung
An dieser Stelle möchten wir den
Sponsoren für unsere tolle Banden-
werbung auf unserer Tennis-Anlage
danken:
Guck Optik
Hatem Profisport Shop
M.E.S. Logistische Dienstleistungen
Markthaus am Wilhelmsplatz
Sinope it-solutions
Gerne nehmen wir neue Firmen auf.
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie
sich an unseren Tennisvorstand Jens
Holzer: info@tsg-buergel-tennis.de


